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Nr. LL » Mittwoch den 26 . Mai L8SL

Gewerbeschule - er Resr - enzfta - t Karlsruhe .
Donnerstag den 27 . d. M . findet die öffentliche Prüfung der Gewerbeschule in folgender Ordnung statt :1 . Klasse : Morgens von 8 — 10 Uhr ;

2 . Klaffe : Morgens von 10 — 12 Uhr ;
3 . Klaffe : Nachmittags von 2 */z — 4 ^ Uhr.

Die Zeichnungen und Modelle der Schüler sind während der Prüfung ausgestellt .
Karlsruhe den 25 . Mai 1852 .

Der Gewerbeschul -Borstand .

Brennholzlieferung .
Die Lieferung des in der Finanzkanzlei für den

nächsten Winter erforderlichen Buchenscheitholzes soll
im Soumisfionswege vergeben werden .

Das Quantum beträgt 160 Klafter , 4 Schuh
lang , ist vollkommen trocken in normalmäßigen Schei¬
tern und frei in das Maß gesetzt zu liefern , und
kann die Lieferung alsbald nach erfolgter Begebung
beginnen .

Liebhaber hiezu wollen ihre Angebote bis Freitag
den 11 . Juni d . I ., Morgens 8 Uhr, wo solche er¬
öffnet werden, versiegelt mit der Aufschrift „ Brenn -
holzlieferung " bei der Unterzeichneten Stelle ein¬
reichen.

Karlsruhs
^ben 25 . Mai 1852 .

Finanzministerial - Registratur .
Ma yerhöffer .

Versteigerungen und Verkäufe .

Liegenschaftsversteigerung .
In Folge richterlicher Verfügung wird aus der

Gantmasse des Heinrich Hemberle , Gastwirths
zum römischen Kaiser dahier , die nachverzeichnete
Liegenschaft mit der ganzen Wirthschaftseinrichtung
am Freitag den 11 . Juni d . I ., Vormittags 10 Uhr,in dem Rathhause dahier öffentlich versteigert, wvbei^der endgiltige Zuschlag erfolgt , wenn der Schätzungs¬
preis oder darüber geboten wird .

Beschreibung der Liegenschaften .
Ein dreistöckiges Gasthaus mit der Realschild¬

gerechtigkeit zum römischen Kaiser mit Oekonomie -
gebäude, Badanstalt , großer Hvfraithe , Wirthschafts -
und großem Gemüsegarten , Eck der Langen - und
Waldstraße , einseits Maurermeister Weber , ander¬
seits Hofapotheker Schrickel 's Erben . ^
Anschlag der Gebäulichkeiten re . 45,000 fl.
AnschlaL̂ erWirthschaftseinrichtung 4,372 fl. 48 kr.

Karlsruhe den 7 . Mai 1852 .
Fr . Katz , Notar .

Wohnungsanträge und Gesuche .

und Möbel an einen ledigen Herrn zu vermiethen .
Auf Verlangen könnte auch Kost dazu verabreicht
werden . !

Erbprinzenstraße Nr . 9 ist eine Wohnungim untern Stock von 5 Zimmern , Küche, Speicher¬
kammer , Keller und Zugehör auf den 23 . Juli zu
vermiethemNaheres bei Kaufmann Ru pp , Lange¬
straße,Nr . 1 27 » ., zu erfragen ,

l- " Hirschstraße Nr . 3/d . ist im dritten Stock
eine Wohnung von 3 Zinsnern . 2 Kammern , Küche,

üli zu vermiethen . Das
potheker Görger .

2 ist in der bel - ötsg « eine
7 Zimmern nebst Alkof,

ßem Keller, Holzplatz nebst
nd Trockenspeicher, sogleich
. Zu erfragen Kreuzstraße

Keller rc. auf den 23 .
Nähere zu erfragen bei

Kreuzstraße Nr .
Wohnung , bestehend i
2 Mansarden , Küche, g
Antheil am Waschhaus
oder später zu vermieth
Nr . 7 .

Langestraße Nr .

Adlerstra ße
die Straße ^ gehend ,

ist im untern Stock , auf
schönes Zimmer mit Bett ^

133 ist im vierten Stock
eine Wohnung von 4 Zimmern , und im Hinterge¬
bäude eine Wohnung von 2 — 3 Zimmern nebst
übrigen Erfordernissen zu vermiethen .

Langestraße Nr . /144 , dem Langenstein 'schen
Garten gegenüber , ist im zweiten Stock ein schönes
Logis von 3 ^bis 4 Zimmern , Küche, 2 Kammern ,
Keller w . sogleich/ oder auf den 23 . Juni zu

linethen . Näheres b̂ei Kaufmann Salzer .
Neuthorstraße Nr . 8 ist im zweiten Stock

ein Logis , bestehend in 2 Zimmern , Alkof , Küche
und allen Erfordernissen , auf den 23 . Juli zu ver¬
miethen . Nähere Auskunft wird in der Karlsstraße
Nr . 3 im zweiten Stock ertheilt .

Neuthorstraße Nr . 13 find im untern Stock
'

gegkn die Straße 2 ineinander gehende, schön möb-
lirte Zimmer ausden 1 . Juni oder Juli billig zu
vMniethen .

Spitalstraße Nr . 50 , dem Palais gegenüber,
'

ist im Hintergebäude ein Logis von 2 bis 3 Zim¬
mern sogleich oder auf den 23 . Juli zu vermiethen ;
ebendaselbst sind auch einige möblirte Zimmer so¬
gleich zu beziehen.

Stephanienstraße Nr . 84 ist der obere''
Stock , bestehend in 6 geräumigen Zimmern , 4 Man¬
sarden, Keller, Remise , Stallung nebst Äutscherzim-
mer, Garten und sonstigen Erfordernissen , auf den
23 . Oktober zu vermiethen ; ebendaselbst ist der un-
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tere Stock , bestehend in 5 geräumigen Zimmern ,
2 Mansarden , Keller , Holzstall nebst gemeinschaft¬
lichem Waschhaus , auf den 23 . Juli oder 23 . Ok¬

tober zu beziehen ; auch könnte das ganze HauS auf
den 23 . Oktober abgegeben werden . Nähere Aus¬

kunft im Hause selbst.
Waldstraße Nr . 89 , im zweiten Stock , ist

ein Logis von 5 geräumigen Zimmern , Küche, zwei
Kammern undMistiger Zugehör sogleich oder auf
den 23 . Jukizu vermieden . Das Nähere bei dem

Eigeathümer des Hauses , Spitalstraße Nr . 43 .

Zähringerstraße (necke) Nr . 14 ist eine

Wohnung im dritten Stoch / bestehend in 2 Zim¬

mern , Küche , Keller re., auf l>en 23 . Juli zu ver -

miethen . Näheres bei H . /Kuentzle , Zimmer¬

meister . /
In einer angenehmen Lage der Stadt ist ein

Logis von 5 Zimmern nebst übrigen Erfordernissen

zu vermiethen . Näheres bei Kaufmann Herz er .
Eck der Blumen - und klein/n Herrenstraße Nr . 6

ist im 2 . Stock ein großes ooer kleines gut möb -

lirtes Zimmer zu vermiethen rfnd kann sogleich oder

auf den 1 . Juni bezogen we
Bei Schuhmachermeister

sind an der Hauptstraße , na
elegant möblirte Zimmer a
vermiethen .

en .
berle in Wildbad

e beim Bad , einige
Badgäste sogleich zu

Landh ausvermiethung .
In der Nähe von Achern , eine Stunde von der

Eisenbahnstation entfernt , ist ein vollständig einge¬

richtetes Wohnhaus , zu einem Sommeraufenthalt

geeignet , auf den ganzen Sommer , oder auf Monate

mit Abgabe von Kost, im Ganzen oder einzelne Zim¬

mer zu vermiethen . Näheres unter der Adresse :

^Gutsbesitzer Doll auf dem Schelzberg bei Achern .

Vermischte Nachrichten .

( 1 ) sDienstgesuch .) Ein/williges Mädchen , wel¬

ches schön weißnähen , ziemlich bügeln und Kleider

machen , auch etwas kochen,/schön spinnen , stricken,

waschen und putzen kann , sucht unter billigen Be

dingungen einen jDienst
sonst bei einer Herrschaft .
Nr . 29 .

(1 ) sDienstgesuch .) Ei

gut kochen kann und si
Arbeiten unterzieht , auch sehr gute Zeugnisse aufzu

weisen hat , wünscht bei einer Herrschaft auf nächstes

Ziel eine Stelle zu erhalten . Näheres in der großen

Herrenstraße Nr . 24 . /

(1) sDienstgesuch .) Än Mädchen , welches kochen,
putzen , waschen und all/n häuslichen Arbeiten vor¬

stehen kann , sucht auf Johanni eine passende Stelle .

Nähere - Karlsstraße Nr / 25 im zweiten Stock . .

(1) sDienstgesuch .s / Ein Mädchen , welches in /̂I

allen häuslichen Arbeiten erfahren ist , wünscht mlf !

kommendes Ziel einen Dienst . Zu erfragen Amalien¬

straße Nr . 48 im zweien Stock .
(1) sDienstgesuch .j / Ein Mädchen , welches etwas

kochen, waschen und nähen kann , auch die sonstigen

häuslichen Geschäfte versteht , sucht auf nächstes Ziel

«inen Dienst . Zu «/fragen Zähringerstraße Nr . 96 ^,

1s Zimmermädchen oder

/ Näheres alte Waldstraße

Mädchen , welches sehr
willig allen häuslichen

(1) sDienstgesuch .) Ein solide- Mädchen , wel¬

ches bürgerlich kochen, waschen und putzen kann ,

sich auch jedem Geschäft willig unterzieht , wünscht

auf Johanni eine passende Stelle zu erhalten . Zu

erfragen in der Akademiestraße Nr . 34 im untern

Stock vornenheraus . -

(1) sDienstgesuche .) Z/vei Mädchen , die kochen,

putzen , bügeln und wasche/, können , auch sich allen

häuslichen Arbeiten willig / unterziehen , wünschen so¬

gleich oder auf Johanni/Stellen zu erhalten . Zu

erfragen im Kontor dies« Blattes .

Eine neue Münchener Zither ist

zu verkaufen in der Zähringerstraße Nr . 81
im Hinterhaus .

UW
" Innerer Zirkel

Linde) im dritten Stock ,
verkauft , als : Kommode vo
ein Waschtisch , große und

tisch, */z Dutzend Sessel
begleichen mit Ledernder ; ^
polirte Bettladen , eine groß
für 4 Kinder , Spiegel unj

Nr . 10 (Gasthaus zur
erden alle Arten Möbel
alter und neuer Faeon ,

leine Tische , ein Wickel -

it Roßhaar gepolstert ,
, zwei- und einschläfrige
Kinderbettlade mit Gitter

sonstiger Hausrath .

Zu verkaufen : Die Großh . bad.
Regierungsblätter von 1803 bis 1852 einschließlich,
in der offiziellen Ausgabe / in Halbfranzband gebun¬

den , gut conservirt , um/billigen Preis . Näheres

auf dem Kontor dieses Blattes . _
ME

" Einige Wagen voll tannene Zimmer

späne sind zu haben Soitalstcaße Nr . 41 ._
Leere Champagner -Bouteillen werden ge-

sucht in der Langenstrnße Nr . 177 ._

Milch - Gesuch .
Es sucht Jemand täglich ein größeres Quan¬

tum süßer Milch in einer Melkerci oder sonstigen
Oekonomie zu erhalten ; wer solche abzuqeben hat ,
wolle seine Adresse im Kontor dieses Blattes an¬

geben .

Privat - Bekanntmachungen .

Zahnärztliche Anzeige .
Ich werde den 24 . / d . M . in Karlsruhe ein -

treffen und bis den 29 / daselbst verweilen .
Meine Wohnung iss im Gasthof zum Römischen

Kaiser , Zimmer Nr . 2 » und 24 .
Mannheim den Lv . Mai 1852 .

/ I . Böhling , Zahnarzt .

Feinste Brockel - w >d Stengelstärke , feinstes ka¬

pier 6e LenZale , feinstes Waschblau in Kugeln und

Täfelchen , Schmälte , giftfreier Ultramarin ist billigst

zu habey Lek f
Conradin Haagel .

Feinste Toilette - und große Bad¬

schwämme in schönster Auswahl , sowie
hübsche Schwiünmsäcke und Badhauben
empfiehlt zur geneigten Abnahme bestens

r/onra - in Haagel .



705

Karl -Friedrichstkaße Nr. 19.
Feinste^ Kunstmehl und

„ Schwingmebl bei
_ Guststv Schmieder .

Ich habe abermals ciüe frische Zusendung von
den beliebten, besonders süßen Zwetschgen erhalten,
welche ich wieder s 8 ko. per Pfund empfehlend
anzeige. /

Karl PH. Ernst.

and

Creuznacher Mutterlaugensalz
empfiehlt.

zu Bädern

Ludwig Jost ,
Marktplatz Nr . 8.

Karl-Friedrtchstraße Nr . 19.
Feinste Toilette - , große Bad - und Fenster-

lchwämnre von st kr. an per Stück und höher
empfiehlt

»nstav Schmiede».
Französische St , Lbaumwolle , Lvton s bro-

6er, in vorzüglicher
halten.

Qualität habe ich so eben er-

Peter , Wittwe,
_ Eck der/ Zähringer - und Kronenstraße.

Vorzügliches ungarisches Schweine¬
schmalz ervpMlt zu billigem Preis

A . Römhildt ,
_ i alte Waldstraße Nr. 11 .

Bodenwichse,
bester Qualität , in jeder beliebigen Farbe , per
Schoppen 6 kr.

Die Ingredienzien zu deren Selbstbereitung ,
bester Waake, werden billigst berechnet bei

Karl Haußer, Materialist,
dem Bürgerverein gegenüber.

MüÄnleim
in anerkannt vorzüglichster Qualität, das Fläschchen
ü 3 kr ., empfiehlt /

Ferd^ lSchneider ,
Eck der neuen Wald- und Amalienstraße.

Pariser Blumen
sind in reicher Auswahl eingetroffen und werden Lll
gras et e« detail abgegeben bei

^ W . Miraux , Waldstraße Nr . 18.

zeigt hiermit ergebenst an , daß täglich
^

Gefrornes itt und außer dem Hause
verabreicht wird .

Eine schöne Auswahl gestickter und gezeichneter
Chemisetten-Aermel, gezeichnster Streifen für Unter¬
röcke ist so eben eingetroffen bei

W . Pater , Wittwe ,
_ Eck der Zähringer - und Kronenstraße.
Da ich für die mit zum Uebersommern

übergebenen PelzgegenstLnde die Verwahrungs¬
scheine geschrieben , so/bitte ich höflich Die¬
jenigen , welche noch k/ine in Händen haben,
dieselben im Laufe dieser Woche in Empfang
nehmen zu lassen. /

Karlsruhe- den 26 . Mai 1852.
Ludwig Keller, Sohn,

Hofkürschner.
L. S . Leon Söhne ,

Langestraße Nr. 169 ,
empfehlen ihr Lager von

ächten schwarzen
Mailänder Seidenzeugen ,

für deren reine gekochte Seide garantirt wird,
bestens.

Bad -Änzetge .
Die Eröffnung me/ner Bad -Anstalt bringe ich

hiermit in empfehlende/Erinnerung, und bitte um
zahlreichen Zuspruch.

H . Hemberle,
zum römischen Kaiser.

GrHnwinkel.
Sad - Eröffnung .

Der Unterzeichnest zeigt hiemit ergebenst an, daß
sein Fluß -Alb -Bad wieder eröffnet ist.

Zugleich erlaubt/ er sich , noch hier anzufügen,
daß ein einzelnes Bad 6 kr. , und das Abonnement
von 15 Billeten 1 /fl . kostet.

Kist, zum Badischen Hof.

Mühlbur^ . ÄaÄeröffnrmg.
Hiermit habe «h die Ehre, der schönen Damen¬

welt anzuzeigen , daß meine Badanstalt von heute
an , und zwar rstn Morgens 6 Uhr bis Abends
9 Uhr, sowohl fpr Damen als Kinder unter Auf¬
sicht eröffnet ist.

Da das Albtad vergangenen Sommer großen
Beifall fand , so/glaube ich , eines zahlreichen Zu¬
spruchs mich erfreuen zu dürfen .

I . Gimbel.
Abonnements sind in meiner Wohnung Nr. 149,

der Stadt Karlsruhe gegenüber, sowie in der Bad¬
anstalt selbst in Empfang zu nehmen.

Mühlburg/den 21 . Mai 1852.

»einwafferwärme:
16 Grad.

H. Stamm .

/ ln



Muse«
Zur Vornahme des angcördnetcn Sturzes der

Museumsbibliothek werden diewerehrlichen Mitglieder
ersucht , die Bücher , welche sie/aus derselben in Han - /
den haben , in der Zeit von » 24 . bis zum 29 :

Mai an den Bibliothekar abjuliefern ; nach Ablauf

dieser Frist nicht abgeliefer « Bücher würden durch
den Hausmeister gegen die /statutenmäßige Gangge¬

bühr von 6 kr. abgeholt werden müssen , damit das

Geschäft es Bibliotheksturzhs nicht aufgehalten und

die Wiedereröffnung der Pibliothek baldigst möglich

gemacht wird .
Die Confmission

Cäc ^rlren ^ V erern .
Heutr ^ Äbend um 7 Uhr ist Chorprobe .

Witterungsbeobachtungeu
im Großh . botanische« Garte».

25. Mai Thermometer Barometer 1 Wind ^ Witterung

k U. Morg.
ir . Mttt .

S » Add ».

4 - " 1
- f- 2Z
4 - 2 - 1

27 " 9 *"
S7 " 10 '"
27 " 9 ' "

Südost
Ost

wnwöltt
hell

umwiltt

USRr 61188 - tür
ILNTL ILl ^ÄNlLS .

LMVOIV, kstl MI ! No . 25 .

Verwaltung fü^ Deutschland in Frankfurt a . M .

MiLIioiLvi » LlulÄv »

Gesunde Leben werden von dieses Gesellschaft zu billigere » Prämien versichert, als von den
meisten andern Compagnien . Gestützt aun sehr ausführliche statistische Berechnungen , versichert die Gesell¬

schaft auch kranke » oder nicht völlig gesunde Personen .
Die Versicherten können sich bei dem Gewinn der Gesellschaft nach ihrer Wahl betheiligen oder nicht ,

aber selbst im ersteren Falle nie zu Nachzahlungen angehalten werden .
Die bei ihr Versicherten können zu jeden Zeit des Jahrs von einem Theil Europas zum andern reisen .

Policen , die bereits ein Jahr in Kraft waren , werden durch Duell oder Selbstmord nicht annullirt .

Auch für Rentenankäufe ist die Gelellschaft besonders vortheilhaft .
Die Prämien sind so gestellt , daß sie in ^ den meisten Fällen billiger auskommen , als die Beiträge zu

den gewöhnlichen Sterbekaffen . So ist z. L . die jährliche Prämie für 300 fl^ nach Ableben von den

3 « ^ 38 4 « 43 Jahren .
6 fl. 23 kr . 7 fl . 17 kr . 8 fl . 26 kr . 9 fl . 57 kr . u . s. w.

Der Prospectus erklärt ausführlich die Vortheile von Lebensversicherungen und Rentenankaufen im

Allgemeinen und im Besondern bei dieser Gesellschaft . Derselbe wird bei dem , Unterzeichneten Hauptagenten

gratis verabfolgt .
Juüus Geisendörfer , Haupt -Agent in Karlsruhe .

Die obige Gesellschaft hat laut der der Generalversammlung vorgelegten Abrechnung im Laufe des am

30 . September 1851 endenden Jahres für 3,137, » 44 ff . 31 kr . neue Policen abgeschlossen , welche

128,334 ff . 18 kr . jährliche Prämien ertragen .̂
ES beweist dies hinlänglich , welches Vertrauen uch diese - Gesellschaft zu erfreuen hat .

Die nächste Dividenden - Vertheilung findet im Jahr 1853 statt . » Prospekte und weitere Auskunft sind

bei den Haupt -Agenten , Agenten und Correspondenten d« Gesellschaft , sowie bei dem Unterzeichneten zu haben .
Julius Geisendörfer , Haupt -Agent in Karlsruhe .

Hinterbliebenen sogleich zu erheben
Im Alter von 23

5 fl. 39 kr.

Fremde .
In hiesigen Gasthöfen.

Darmstädter Hof . Hr. Laux, Kfm . v . Mainz . Herr
Dr . Bender v . Frankfurt .

Erbprinzen . Frau Elllott m . Fam. , Gefolge u . Bed.
a . England . Hr . Baron v . Hammerstein mit Bed . v . Han¬
nover . Hr . Ricger , Brgrmstr . von Breisach . Hr . Grötz ,
Brgrmst . v . Röchelheim . Hr . Reichlin , Oberamtmann von
Breisach . Hr . Ricger , Burgermst . von Staufcnweiler .

Goldener Adler . Herr Fischer, Aktuar v . Neustadt.
Hr . Göttelmann , Kfm . v . Ingelheim . Hr . Weingartner ,
Holzhdl . v . Koblenz . Hr . Hüß , Fabr . v . Freiburg . Herr
Häuf , prakt . Arzt v . Achern .

Goldenes Kreuz . Se . Durchl. der Fürst Wiasansky
m . Gat . u . Bed . v . St . Petersburg . Hr . Dreher , Kfm .

v . Freiburg . Hr . Rücker , Kfm . v . Frankfurt . Hr . Perruche ,
Rent . v . Dole . Hr . Gräff , Rcnt . v . Neuyork .

Grüner Baum . Hr . Schenningcr , Hdm . v . Pforz¬
heim . Herr Danner , Hdm . v . Bahlingen .

Weißer Bär . Frau Stengel v . Fürth. Frau Witschi
v. Basel . Fräul . Schwarz v. Steinheim .

Zähringer Hof . Hr . Weyermann, Kfm . v . Dülken .
Hr . Salzmann , Kfm . v . Ravensburg . Hr . Silz , Kfm . v .
Mainz . Hr . Pestalozzi , Kfm . v . Zürich . Hr . Raber , Advokat
v . Bordeaux . Hr . Fabcr , Kfm . v . Stuttgart . Herr Milch¬
sack, Kfm . v . Wehr .

In Privathäusern.
Bei Oberrechnungsrath Müller : Hr . Kasper v . Kappel -

rodeck . — Bei Part . Schumacher : Frau Sulzer v . Heidel¬
berg . — Bei Kfm . S . N . Levis : Herr Levis , Bank , von
Frankfurt .

Redigirt und gedruckt unter Verantwortlichkeit der Chr . Fr . Müller ' schen Hofbuchhandlung .
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